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Kaisers Revuestück „Zwei Krawatten“
Grossen Haus.

grosser Sonntag -Abend

im

Ein ganz
Parkett und
grosse fröhliche
Persönlichkeit

Rängen volles
em m

Haus , grosse Toiletten,
Stimmung . . . . Eine literarische
Geo r g K aiser — schrieb eine

esRevue ; wenn das passiert -, so meint man , muss
eine Sache von Schmiss und Phantasie werden , die
nicht ohne geistige Anstrengung zu ist.
Indessen Kaiser hat es sich und uns leicht gemacht,
er schrieb ein flottes Volksstück  ums Geld
herum , glossierte Amerika mit seinem Geschäftssinn,
seiner Heuchelei und lässt das Gefühl , die Liebe
triumphieren über die Millionen und die Dollar¬
prinzessin . Kaisers Witz ist schon zu spüren durch
allen Revueputz und die Beine der Girls.

Ein Märchen : Jean , der Kellner , als Millionär.
Jean serviert Sekt - auf einem Ball , kommt ihm ein
Gauner in die Quere , den die Polente hetzt . Flugs
tauschen beide -für 1000 Mark die Krawatten, _ der
Gauner entkommt als Kellner , Jean mit der weissen
Binde ist Gentleman , gewinnt an der Tombola die
Amerikareise und haut mit der reichen Miss Mabel
nach drüben ab . Jeans - Trude , arme Kaseheminen-
maid , reist mit den 1000 Mark , die er ihr noch
zuwirft , auf demselben Dampfer , Zwischendeck , mit
ah . ohne dass einer den andern findet . Drüben wird
sie’ vom fixen Berliner Rechtsanwalt , der einen

.40 Million-Erben suchen muss , als solcher ermittelt,
taucht aber schon wieder ins Ungewisse _unter und
wird mitten auf der Fahrt New York -Chicago aber¬
mals vom Zufall in die Arme des Anwalts getrieben.
Nun beginnt die Jagd nach Jean , den sie unbe¬
dingt fürs Herze braucht . Der soll sich gerade mit
der & Dollarprinzessin verloben , rückt aber aus , als
er Trudes Stimme zu vernehmen meint und so an
die Ärmste in der Kaschemme erinnert wird . Wie
sagt er so gemütvoll , bevor er die Millionen der
Amerikanerin schwimmen lässt : ein Gefühl ist mehl
wert als alle Geldtransaktionen der Erde ! Von wegen
Gefühl freiwillig verarmt , fährt er nach Euiopa
zurück — auf demselben Dampfer ; linde auch , sie
jetzt 1. Kajüte , er dafür Zwischendeck . Beim Aus¬
steigen finden sie sich . Happy end!

Famos lustig , wahllos bunt zusammen gestoppelt,
alles schmissig , wirksam durch Kontraste , Mischung
von ' Trivialität und Sentimentalität , Gemüt und Ge¬
meinheit , ein bisschen Satire auf Amerika , die Ge¬
stalten einfach und klar , nichts zu enträtseln.

S p o 1i a n s k y schrieb die Musik , schrieb nette
Melodien , quietschendes Jazzgeräusch , flotte Tanz¬
einlagen , überall glückliche Einfälle zu spuren.

Die Regie Bernhard H e r r in a n n s bringt allerlei
witzige Inszeniemngseinfälle und sorgt für flottes
Tempo und Belebtheit auch im wichtigen Chor der
sehr exakt in seiner Mitarbeit war Überraschend
hübsch und eigenartig die Bühnenbilder , es funkelten
die Farben , es wurde wie in der richtigen Revue
schneidig und in hübschen Kostümen getanzt.

Den "jean gab Herr Breitkopf,  man weiss,
wie erquicklich er seinen Humor zeigen kann , die
Trude von Fräulein 8 e Li na schmächtig , ärmlich
rührend , verhärmt , sehnsuchtgetrieben , eine echte
Märchengestalt . Falkner  gut schnoddrig aD
Anwalt , sehr witzig , ebenso drollig mit dem
drastischen Humor als Fleischkömgm von Chicago
Frau Kuhn , Kleinert  wirkungsvoll als ent¬
larvter Moral-Eiferer ; in der Rolle der Mabel Marga
Meyer  gut am Platze . Herr Kraus»  dirigierte
mit Schneid und Liebe Es gab vielen Beifall , nrvv.

beste .ein . R i c h a r d T a n n e r sass am Dirigenten¬
milt und leitete den musikalischen Teil mit an¬
regender , beschwingter Hand . Die Spielleitung von
F * j t % g c h r ö d e r wachte mit bestem Verständnis
darüber , dass das nötige Leben auf der Bühne
nirgends -stockte. Bühnenbilder und Kostüme boten
einen .farbenfrohen Rahmen

Das gut besetzte Haus fand an dei unterhalt-
samen Handlung sichtlich Gefallen und kargte nicht
mit reich bemessenem Beifall . fz-

90 Jahre Paulinenschlösschen.

Nach dem plötzlichen in Kissingen am 20. August
1839 erfolgten Tode des Herzogs Wilhelm von Nassau,
verliess dessen Gemahlin , die Herzogin P au 1i n e ,
geh . Prinzessin von Württemberg , Schloss - Biebrich
mit ihren -.vier Kindern und überliess die Residenz
ganz dem Nachfolger , ihrem Stiefsohn , dem Herzog-
Adolph , sie bezog das erbprinzliche Palais in der
Wilhelmstrasse . Herzog Adolph ging sofort mit dem
Plan um, der Herzogin Pauline ein
Palais zu errichten und beauftragte den herzoglichen

fürOberbaurat Theodor Götz , eine geeignete Lage
ein solches in Wiesbaden auzusuchen und einen ent¬
sprechenden Bauplan auszuarbeiten . Oberbaurat
Götz wählte mit Unterstützung der Prinzessin Marie,
der Zweitältesten Schwester des Herzogs , späteren
Fürstin zu Wied , den Hügel beim Kursaal , links der
Strasse nach Sonnenberg , in prächtiger Südlage mit
herrlichem Blick über die Stadt aus.

Am 15. Februar 1841, also vor nunmehr 90 Jahren,
unterbreitete im.Schlosse zu Biebrich der Oberbaurat
dem Herzog Adolph den Plan . Die Genehmigung
erfolgte auf der Stelle , und kurz darauf wurde mit
den Bauarbeiten begonnen , die so befördert wurden,
dass nach zwei Jahren Herzogin ! Pauline das
reizende im maurischen Stil erbaute Paulinenpalais,
so liiess es in der herzoglichen Familie , umgeben
von prachtvollen sehenswerten Anlagen,
konnte . Herzogin Pauline starb hier am 7.
im 47. Lebensjahre . Nach ihrem Ableben
sich die Pforten des Palais , das
„Paulinenschlösschen “ hiess , um

beziehen
Juli 1856
schlossen

im Volksmunde
nach der Ein¬

verleibung des Herzogtum Nassau in
nassauischen Hofbeamten als Wohnung zu
und die Verwaltung des
Herzogs , in einigen seiner

1896 erwarb von der
der
das

Preussen
dienen

Geheimen Kabinetts des
Räume aufzunehmen.
herzoglichen Verwaltung

Frankfurter Bankier Baron Ludwig von Erlanger
Paulinenschlösschen . 1899 stellte der Besitzer

Räume des Schlösschens der Kolonialgesellschaft,
Ortsgruppe Wiesbaden , für eine- Kolomalausstellnng
zur Verfügung . Zum ersten Male wurde damals dein
Publikum das Schlösschen zugängig , und die Räume,
wie der Alhambrasaal , von dem man so viel erzählen
hörte , in Augenschein genommen . Baron Erlanger
beabsichtigte anfangs den Park zu Villenbauplätzen
zu parzellieren . Um die Jahrhundertwende ent¬
schlossen sich die städtischen Behörden , das
Paulinenschlösschen mit Park für die Stadtgemeinde

erwerben . Der Kauf förderte die seit 1899 im
befindlichen Vorarbeiten der Kurhausneubau¬
wesentlich . Denn 1901 erklärten sich die

Körperschaften mit der Verwendung des Paulinen-
schlösschens als Kurhausprovisorium bereits einver¬
standen und bewilligten die für die Errichtung dazu
erforderlichen Mittel in Höhe von 210 000 Mark . Die
Arbeiten im Schlösschen , vor allem der Einbau des
Konzertsaales an der Stelle des- seither überdeckten
Hofes , währten bis 1903, so dass Ende dieses Jahres
mit der .Vorbereitung zur Übersiedlung des Rurhausj-
bettiebes in das Provisorium begonnen 'werden
konnte.

Nach Eröffnung des neuen Kurhauses , am 10. Mai
1907 , hatte das Provisorium im Paulinenschlösschen
sein Ende erreicht , seitdem blieb das Schlösschen

(Fortsetzung Seite 3J
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Dienstag , den 17 . Februar 1931.
11 Uhr am Kochbrunnen:

F rüh -Konzeri
des städtischen Kurorchesters
Leitung : Kammermusiker Ada m H a h n

Vortrags folge:
1. Wiesbadener Sprudelmarsch .
2. ,Ouvertüre „Leichte Kavallerie
?>.' Kreuzfidel , Polka
4. Operetten-Potpourri

Im Walzerrausch , Walzer
Kosakenritt , Galopp .

. K. ßunzel
Fr . v. Suppe

. J . Strauss
L. Schlögel
. P . Lincke

C. Millöcker

16 Uhr

Abonnements -Konzerl
des städtischen Kur Orchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
V o r t r a g s f o 1g e :

1. Ouvertüre zur Operette „Boccaccio“ Fr . v. Suppe
Champagner -Waizer . F . v. Blon

3. Potpourri aus der Operette
„Die lustige Witwe“ . . . . . . . F . Lehar

4. Ouvertüre zur Oper „Der Maskenball“ D. F. Auber
5. Karnevalsbilder , Walzer . . . . . . Joh . Strauss
<>. Fantasie aus der Oper

„Ein Maskenball“ . . . . . . . G . Verdi
7. Tiroler-Marsch . . . LI. Th . Dreier

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Ab 21 Uhr im kleinen Saale, in der Wandelhalle,
Weinsaal und Pavillon:

fl 1»Rund um die Erde in
12 Stunden “,

eine phantastische Luftreise.

Grosses Kostümfest
in Verbindung mit dem „Wiesbadener Automobil-
Club“, „Wiesbadener Reit- und Fähr -Club“ und dem

„Wiesbadener Tennis- und Hockey-Club“
Eintrittspreis (nach Einzeichnung in die Listen an

der Kurhauskassie): 7.00 Mk.

Samstags u. Sonntags das interessante

Gesellschaftsspiel
im Kurhaus

mit Einsätzen von 1.— bis 30.— RM.
Bis 14fache Auszahlung im Gewinnfalle.

Spielzeit: 17 bis 19 Uhr und ab 21 Uhr.

Wochen ü b ersieht
Mittwoch , den 18 . Februar:

11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Donnerstag , den 19 . Februar:
11 .Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 .30— 18.30 Uhr : Tanz -Tee.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Freitag , den 20 . Februar:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Samstag , den 21 . Februar:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunneh.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Sonntag , den 22 . Februar:
11 .30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 .30 —18.30 Uhr : Tanz -Tee.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Gesellschaftsspaziersans
Dienstag , 17. Februar:

Weilburger Tal , Rheinblick.
Panoramaweg , Weilburger Tal , Forsthaus Rheinblick

(Ka . feepause ), zurück Panoramaweg , Bahnhof Dotzheim
Marschzeit : 21/4 Stunden.

Beteiligungsgeld 0 . 50 Mark pro Person
Treffpunkt: S4. SO Uhr am Haupteingang d . Kurhauses.

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

Dienstag , den 17. Februar 1931.
49 . Vorstellung.

19 . Vorstellung . Stammreihe B.
Zwei Krawatten.

Revuestück in 9 Bildern von Georg Kaiser.
Musik von Mischa Spoliansky.

Musikalische Leitung : Willy Krauss.
Spielleitung : Bernhard Herrmann.

Personen:

Jean . Paul Breitkopf
Mabel . Marga Mayer
Charles . Hilmar Mauders
Eine Dame . Herta Genzmer
Ein Ballgast . Kurt Seilnick
Trude . . . . . Lilly Sedina
Kneipwirt . Guido Lehrmann
Kneipgast . Hans Bernhöft
Eine alte Klavierspielerin . Herta Genzmer
Bannermann . Frank Falkner
Frau Robinson . Marga Kuhn
Senator . Robert Kleinert
Advokat . Hans Bernhöft
Eine Reporterin . Herta Ritter

I B . von Heyden
Drei Reporter . Hilmar Mauders

I Otto Brenner
Deckoffizier . Heinrich Weyrauch
Der Nebenmann . . Guido Lehrmann
Ein Kellner . Edmund Kosseg
1. Kontrolleur . Paul Wiegner
2 . Kontrolleur . . . . .. . .Gustav Albert
Der Kellner . Otto Brenner

Ballgäste , Kajiit -Passagiere , Zwischendeck -Reisende,
Harmonikaspieler , Schiffspersonal , Gäste , Girls , Geschäfts¬
leute , Tänzerinnen , Fahrgäste , Kellner , Reisende , Diener,

| Volk.
Bilderfolge:

1. Bild : „ Zwei Krawatten “ (Hotelhalle ) . 2 . Bild : „ Ein¬
mal wollte auch ich . . (Kaschemme ) . 3 . Bild : „ Was ist
denn los ?“ (Auf dem Ozeandampfer ) . 4 . Bild : „ Die AktenöOl“
(im Anwaltsbüro ) . 5 . Bild : „ Man muss sich gut mit ihm
stellen “ (Milliardärsgarten ) . 6 . Bild : „ Der blinde Passagier“
(in der Holzklasse ), 7 . Bild : „ Transaktion “ (Spiegelsaal ) .
8 . Bild : „ Das schlechte Gewissen “ (auf dem Schiff ). 9 . Bild:

„Jetzt geht es los “ (Hamburger Kai ).
Das Stück spielt teils in Deutschland , teils in Amerika.

Tänze : (entworfen und einstudiert von Ritta Rokst ) .
1 . Bild : Girls : Gruppentänzerinnen . 3 . Bild : Matrosen.
Elisabeth Schanz , Käte Hartung , Gruppentänzerinnen und
Elevinnen der Ballettschule . 5 . Bild : Eistanz : 4 . Eis,
2 . Indianer , 3 . Nigger . Gruppentänzerinnen und Elevinnen

der Ballettschule.
Bühnenbild u . techn . Einrichtung : Friedrich Schleim.

Kostüme : Theodor Bankers.
Anfang 19 .30 Uhr . Ende nach 22 Uhr.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Mittwoch , den 18 . Februar:
V . Symphonie -Konzert . Leitung : Erieh Böhlke.

Donnerstag , den 19. Februar : Stammreihe D . 19 . Vorstellung:
Carmen . Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 20 . Februar : Stammreihe E . 21 . Vorstellung:
Zwei Krawatten . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 21 . Februar : Bei aufgehobenen 0.
Das Land des Lächelns . Anfang 11

Sonntag , den 22 . Februar : Stammreihe G.
Zwei Krawatten . Anfang 19.30 UW

Staatstheater Wiest*
Kleines Haus

Dienstag , den 17 . Februar 19$ '

48 . Vorstellung.
20 . Vorstellung.

König für einen Tag
(„ Si j’etais rot")

Tenn

Romantisch -komische Oper in 3 Aktenvon - Hil p
Bresil . Musik von Adolphe Ad*1)

Uebersetzt u . f . cl. deutsche Bühne bearbeit 0*'•O ' T ü besser
Musikalische Leitung : Richard T*1’ ■ „

Spielleitung : Fritz Schröder . , ©in-GqI
Personen: OCK 6 V ;

Mossoul , König von Goa. Vfpi +cr»  <
Prinz Kadoor , sein Vetter . Alfj_ 15P OLT * 7

ifiT 8 ) Fischer ; '.g ^utospor *. 1
Zizel , Küstenaufseher . . . . . . . . . Go^ K T ", -
Prinzessin Nemea , Cousine des Königs . . • (CCn tSl) ; ,,
Zelide , Zephoris Schwester . Tb -fr “ — — ”
Atar , Kriegsminister . *U d 6 ffl_
Issalim . Leibarzt des Königs . . . .

lAS” : : : : ; ; ; ; • • •• „i iehiefista n
Der Gross -Adigav. Jodelba hn

Vier Brahminen . !

Fischer und Fischerinnen , Gefolge des Könf
des Staatsrates , Bajaderen , Krieger , ®
Tanz im 2 . Akt einstudiert von Ritt *.

Bühnenbild : Gustav Singer . — Kostüme : TW
Anfang 20 Uhr . Ende g0i •verwalt

°iensta
Wochenspielplan Seilschaft

des Staatstheaters Kleines Ĥ ie nähere U
Mittwoch , den 18. Februar : Bei aufgehobenen ^ unter Sachk ? ^ *

Voruntersuchung . Anfang 20 Uhr . -- Ur"

Donnerstag,den 19. Februar : Stammreihe 111•/f Punkt ' 1a ■^Der Herr seines Herzens . Anfang 1 ' 30 i
Kui

Freitag , den 20 . Februar : Stammreihe VL .,??jia2 ior a
König für einen Tag . Anfang 20T .... 9an 9e richte

itterung und w
Samstag , den 21 . Februar ; .Stammreihe V.

Weekend im Paradies . Anfang 20
Sonntag , den 22 . Februar : Stammreihe II . 5?

König für einen Tag . Anfang 20 *Tag.

Auto » Ausfli*

Hotel u.

ioldene
thessenden

mit Kur-Autohussen und Pt
Ziel der Fahrt Fahrpreis

Jl \

Dienstag:
Büdesheim , National-

,Denkmal. 5.50
Grosser Feldberg . . . . . 5 .50
Kloster Eberbach. 4.00

Täglich:
Rund um Wiesbaden. 2 .50

2 .50

Asante

,ten diS der  Kurv
iWh lgress eh

lb0n , kurz als sf "Alu-eL
| 1Un S erfahren

kUl* und
ä|,ßl »Hotel

« ; T0.Tiv kt ;, ;; ^41

Akteur

Belegen der Plätze durch : Autobu . M-A.c- - ... . . ,
Wilhehnstrasee , Tel . 28001 u . 28000 ; mE . er ts,
J . Chjr. Glücklich , Wilhelunstnasse 56,
& Schottenfels , Webergasise 3, Tel.
Thos . Cook & Son , Wilhelmetrasise 42, Tel . o-p,
Amerika -Linie , Kaiser Friedrich -Platz 3, T0*» ^ b a °hlmen.
L. Rettenmayer , Kaiser Friedrich -Platz
J . Sehottenfels & Co., Theaterkolonnade nlJBal
Tel . 27224 ; August Engel , Filiale Ring , kj
Fromholz , Kranzplatz 3 neben Paiast -RoLHurh5, , .

näher * “S'Maskei

'eu©ste
E . Rapp , Taunus,strasse 9 gegenüber
Kochbrunnen , Tel . 24893 ; Zigarrengescbä ** ^ hU,8rao -- f

. ® " . 'strasse 2, Tel . 25312.

Schützenhofstrasse 3 , an der Langgasse , Telefon 20351
Fliessendes Wasser und Reichstelefon in jedem Zimmer . - - Erstklassiges Bier - und Weinresfauranf * mp
Wahrend der Winfermonafe günstigste Vereinbarungen - - Diners zu Mk - 1.50/2 u . 3 Soupers zu Mk. 2 und / Ĵ rmtidlioV. c

tür Zimmer mit oder ohne Pension j j Reichhaltige Tageskarte p <Mer die Ctl- 1
_ ■ Die sorgsamste Küche :-: Die auserlesensten Weine j Me • ' iUa'

Mask!1’ z.ll ^eich
»«L?7 «"».

rs
s,f‘ der he:

Vereinsbank Mesbaäen h ;p- U Kä -schingi
e.
6.
in.

-----. .. . . 11 Ia ^ (

Annahme van Spareinlagen nnä vepasifen . lionfo -harrenf- und^ ,, Ie  beiden
6 111

Gcsdiäftsgcbäude: Manriflnssfrasse Nr. 7
Segr. 1865 Zweigstellen in allen Vororten

»,,, i -- son
Günstigste Verzinsung und vorteilhafteste Sedlngunĝ',,, ,)/ ^ in ihrem

eigenes Vermögen und Garantiemittel der Griedigung aller sonstigen Sankgesdiätte. Sereitwiiligste flus&̂ Tm/,1̂ ,y aren
Sank zur Zeit 3,5 Millionen Reidismark H. .. . . . . a gestimmt... .. .. •’ r m e r

Wiesbadener Felsenkeller - Bier aus Malz und

ein vorzüglich^

Spi(
Briidlistlicke

e Walzer und
" et«. Natürlic
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aufgehobene 11
ns . Anfang '
immreihe G.
ang 19.30 Ufa
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Sport und Spiele in Wiesbaden
Wegweiser für unsere

6 n tl Is . °pielplätze Nerotal : Tennis - und Hockeyklub, Geschäftsstelle
Februar 19̂ ' c ,,Hotel Metropol “. Tennislehrer : C. Becker

Spielplätze Blumenwiese : Tennisklub „Blau-Weiss “, Geschäfts-
itellung . stelle Wörthstrasse 3. Tennislehrer : A. C. Becker

Spielplätze Landesdenkmal :Tennisklub „Grün-Weiss “ Biebrich¬
inen Tag- To . Wiesbaden
s roi “). •• h T nnis^a^e (Hotel Rose) Bingertstrasse
3 Aktenvon ‘iSflflig » Wiesbadener Tennis - u. Hockeyklub , Hotel Metropol
Adolphe Ad9"!. , , T — Tennisklub ,,Blau -Weiss “, Kurhaus -Restaurant
me bearbeitet •OäTj rosser Golfplatz, 9 Löcher, am Chausseehaus , Wiesbad

äehard 1 v . _ Golfklub , Paulinenstrasse 5

| | Ei sbahnen : Kurhausweiher, Blumenwiese, Kaiserstrasse
Wiesbadener Schwimmklub: Viktoria-Bad

acnwimmen.  Kaiser -Friedrich-Bad
Cucchall _ Wanrlhaü - Sportverein Wiesbaden , Bärenstr . 6.
t- USSDail nanuütm . Sportplatz : Frankfurter Strasse

Richard
itz Schröder,

locke
Klein r i ° *™lub , Paulinenstrasse 5°nplatz, auf der Wiese hinter dem Kurhaus

Wiesbadener = =

Wiesbadener Tennis - und Hockeyklub , Hotel Metropol

_ 1 Wiesbadener Reit- und Fahrklub, Geschäftsstelle : Kurhaus
. - | | ji »at tersal ! Weiss

* ~ ^ jesbadener Automobilklub, Sonnenberger Strasse 27
fechten- Khein ‘scher IVIotorsportklub, Webergasse 14

rVl\ Ir 1-“" ' WlPcl _ . — . .. r . , <■ ^ _:Wiesbad

- P *̂ d deli -| « Rudergesellschaft Wiesbaden
.̂'/chießständ " ^ anu ~^ uk Wiesbaden -Biebrich

ii , — — »Lener Fechtklub, Geschäftsstelle : Oranienstrasse 50
fludem -

Luftsport : Mittelrheinischer Vereinf. Luftfahrte. V. Wilhelmstr. 15
Motorflugsport : Eigene Fliegerschule und übungsstelle im Flughafen

Erbenheim,
Segelflugsport : Ausbildung im Fluggelände mit Halle nördlich der

Platte,
Freiballonsport : Freiballonaufstiege.
An sämtlichen Sportarten können Kurfremde teilnehmen.

lAfanrlarenm -t - Gesellschaftsspaziergänge der Kurverwaltung in die
wanaersport.  Umgebung . Dienstag u. Freitag 14.30 Uhr

ab Kurhaus. 0.50 Mk. pro Person.
Rrirlno - Hotel Rose : Dienstag , Freitag, Sonntag ab 16 Uhr
pnuy c . Leitung : Frau Bertram

Vier Jahreszeiten : täglich ab 16 Uhr, abends nach Verabredung
Leitung: Fräulein Bittrich

Palast Hotel: Montag und Donnerstag ab 16 Uhr
Mittwoch und Samstag abends
Leitung: Frau Dr. Dornblüth

Hotel Oranien : Dienstag ab 20 Uhr, Donnerstag ab 16 Uhr
Gesellschaftsspiel : Spielsaal im Kurhaus Samstag und Sonntag
Schach ! Wiesbadener Schachklub

olge des .. .
■en, Krieger , ,,
iert von Ritt *.
Kostüme : The

Ende g®l

i Kleines fl*ie nähere u*^ ^ ^ ' ^ SJänge
aufgehobenen ^ unter sachknÜÜ*31*09  Wiesbadens
lang 20 UhK ,Sgungsgek|  Führung
immreiheJIf ' f Punkt- on . 3rk P' o Person
sns . Anfang” ' Uhr am Haimt -

, VT  Kurhauses Ptem9" n9amreihe VI . s
Anfang 20 1 .. . ® n9e dichten sich i

Itterung und Wenoh h ,ewei| s nach der
mmreiheY . Oebeschaffenheit.

Anfang 20^ _
nrnreihe II . ..

Anfang 20 ®

nĵ cfmalbäder
Fahrpreisl - d

je \5- Paâ £ S gpeu amgeb,”t-

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

(Freie Künstlerschaft Wiesbaden .)

Maler:  Alo Altripp , Nikolasstr . 32. 12-1 Uhr.
Fernsprecher 239 65. — Alexei und
Andrej v. Jawlensky , Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. —
Helmut Eichesheim , Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt , Mosbacher Str.
Nr . 12. Sonntags 11—13 Uhr . Fern¬
sprecher 224 39.

Bildhauer:  Willy Bierbrauer , Frankfurter
Strasse 57. Fernspr . 220 20.

Architekten:  E . Fabry , Ahornweg 1. Fern-
spr . 266 30. — Rud . Joseph,
Arndtstr . 6. Fernspr . 220 76.
— Ludw. Minner, Wilhelm¬
strasse 18. Fernspr . 246 88.

I I Plato x . . b E
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Dienstag und Freitag

Zur unsere Mütter - für unsere Zügen- !

dir nencn »rutschen Wohlfahrtsbriefmarke«
efittffl bl»Z0.Zwii1?5I

UidLx der r
Oll, Kon<n.V "rverwai1ung und dient zu Aus-
ifgen, ]jUy ^ en> Fest - und politischen Ver¬
ben Jahre b &R̂adthalle , und hat durch den
'teruiirr p..f een deten Anbau eine notwendige

& «nähren . (fc.)

J^Ur Wl1̂ Gesellschaft.
rS eBt̂ ^ ber2 el  fj 0Se“ haben Reichsminister a . D.
;nässe 56,’ T^ jrektor u lt8'liecl  des Reichstags , ferner

3, Tel. 25M 11efr e , , enna 1 >11 Korytowski aus Berlin,
E 42, TeL 2 Pg g
:h-Platz 3, Tel, Ä0 mm en .

L . D . Gielen aus Berlin

rkolonnade [V _

VATG stc aus  Wiesbaden.
iedrich-Platẑ j^

fei* '
?n PaLast -R °̂ |Ku r jja — ~»
egenüber fl8ft |a ln s “' Maskenball . Der dritte und letzte
garrengescbk* p- d ®aJ >8tag ; der dritte hatte bisher immer

■" Ar er / 'S ' ichteste und begehrteste zu sein,.
_ ^ iMas ]j e ^ 'gleich der letzte , kein Wunder also,

Po sich 1-U Hiille un( ^ Fülle gab . Noch einmal
■ Pracht ln  reizvollster Buntheit die g'anze
'di , llr.n, 111. 'Fn > wirklich geschmackvollenl\Ool . '»11i\.iiuii gvitiiCIiniäCKYOllcü

. fi’eude fr ' einmal regierten Lebenslust und
fk 2 und 3 l,ne niüiriir <?ies® Kamevaisnacht , Die Jugend

’ ‘ n ieder p 1C1-  Glänzend und wohl gelungen
, Wie , i le,8e  Maskenbälle , sie waren Feste der

^ » ohej, p ( e' . heitere Rheinländer liebt , waren
haŵ _ ‘̂ chingstreibens in den Grenzen , die

. Jum J,iai aem rrohsinn setzen.
omnt - and , ® beiden sonntäglichen Konzerte im Kur-
1 Sedingung ^ n ihrem 1 rogramm der Karnevalszeit
ligste ausk « j ( ' vaien aut  einen leichten unterhalt -

. . j Zwirnt . Unter der Leitung Von Musik-
I BnicbV-V? 16̂ 6 *^ as  Kurorchester flotte

dök wlw - aus  belebten Operetten,
Iz und t'jh etc. Natül-hch1? SaChf Chen VOn Kliag’

J m Och durfte auch der ..Narrhallo-

züglich 6

marsch“ nicht fehlen. Die Zuhörer waren — dazu
noch hei Restauration — in bester Stimmung, ver-
gassen auf ein paar Stunden die Sorgen des Alltags
und gaben ihren Beifall in herzlichster Weise
kund , (n.)

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Die Bayreuther Festspiele 1931. Die Durch¬

führung der Festspiele 1931 ist völlig gesichert;
schon jetzt sind etwa % aller verfügbaren Karten
ausverkauft . Frau Wagner weilt in Mailand, um mit
Toscanini, der fest zugesagt hat , dass er „Tann-
häuser“ und „Parsifal“ dirigieren wird, weitere Ver-
handlungen zu führen. Furtwängler hat die musika¬
lische Leitung von „Tristan und Isolde“ schon für
dieses Jahr übernommen, während Karl Eimendorff
die Aufführung des „Ring“ leiten wird.

_ Gute Lektüre. Eine klare Tendenz geht aus
der jüngsten Entwicklung der Ehe in Deutschland
hervor &Sie wird in Kürze gekennzeichnet mit den
Begriffen: Zunahme der Eheschliessungen (allerdings
auch der Ehelösungen) und Abkehr vom Kind.
Über diese Tatsachen und die Folgerungen für die
Zukunft spricht Di. med. Schweisheimer m der
Kr 4483 der Leipziger „Jllustrirten Zeitung“ (Verlag
j ’j Weber). _ Von Interesse sind weiter die Auf¬
sätze über eigenartige Tiergemeinschaften, und über
die Meeresforscher. Mode, Tagesgeschichte , Kunst
und- Kultur werden in wertvollen Beiträgen be¬
handelt.

— Lustiges. Stadtkind. „Mutti, Schimmel sind
Winterpferde, nicht wahr?“ — Detektive . „Haben
Sie denn nicht alle Eingänge bewachen lassen?“
Natürlich Herr Kommissar, aber er muss durch

einen Ausgang entkommen sein.“ — Bildung.
, Schauen Sie nur dieses bildschöne Panorama .“
"Viag sein. Aber die Aussicht gefällt .mir viel

Was biefef Wiesbaden dem
Kurgast am Dienstag?

Konzerte : Koclibrunnen 11 Uhr . Kurhaus 10 Uhr.
(Programme Seite 2).

Kurhaus : Ab 21 Uhr Kostümfest.
Theater : Grosses Haus : 19.30 Uhr : „Zwei Krawatten “ .

Kleines Haus : 20 Uhr : „König für einen Tag “ .
(Programme Seite 2).

Ausstellungen : Gemäldegalerie , Neues Museum 10—13
und 14.30—10.30 Uhr ausser Montags , Galerie Banger
(Luisenstr .), Küpper (Taunusstr .), Schaefer (Moritz¬
strasse 54). — Altertumsmuseum.

Spiel : Samstags und Sonntags im Kurhaus 17 bis 19 Uhr,
ab 21 Uhr.

Bridge : Hotel „Rose “ Dienstag , Freitag , Sonntag , ab 16
Uhr . Palast -Hotel Montag , Donnerstag , ab 16 Uhr,
Mittwoch , Samstag abends.

Kinos : Thaliatheater — Ufa -Palast — Walhalla.
Ausflüge : An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Omnibus¬
linie 1. — Unter den Eichen Omnibuslinie 3. —Eiserne
Hand (Eisenbahnstation ). —- Burgruine Sonnenberg
Omnibuslinie 2. -— Schläferskopf (Bahnstat . Chaussee¬
haus ). -— Jagdschloss Platte , 500 m hoch . — Auto¬
ausflüge der Kurverwaltung , siehe Seite 2.

Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Abendkonzerte : Hotel Rose 19.30—22.30 Uhr täglich
Tanz -Tee : Hotel Vier Jahreszeiten Mittwochs und Sams

tags ab 16.30 Uhr . — Palast -Hotel Sonntag 16.30 Uhr
Abends wird getanzt : Hotel Metropole 21 Uhr (Samstag

Sonntag ). Winzerstube „Zum Weinbauer “ (Kranz¬
platz ) täglich . Nassauer Hof Samstag Hausball ab
21.30 Uhr . Hotel Vier Jahreszeiten Montags 21.30 Uhr.

Das Wetter : Bewölkt , teilweise auf heiternd , einzelne
Niederschläge , Temperatur wieder mild , wechselnde
Winde.

besser.“ — Schule. „Wo kommt das vor : ,Da werdet:
Weiber zu Hyänen? 1“ „Das kommt in den bester
Familien vor, Herr .Profesgq,r,“
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Tages -Fremdenlisfe.
Nach den Anmeldungen vom 16. Februar 1931.
* vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet.
A.

Adrian , J „ Hr . Fabr . m. Fr ., Oberursel

Älbertfc ’ H ’ pr-’ Hamburg " 'ko 'i',, B|iofAioeiti , 0 ., Hr. Prok ., München

/ !“ “ »>L, F, HS sS ei' ta >» “ S * g
; B.

Bacherach , I'.. Hr . m. Fr ., Frankfurt a . U.

Bacherach , M, Hr . m. Fr ., Bert8 °" a ^ ° °61

Baschky , Z.. Fr, ., Frankfurt ' jl,kt,,n; ' H,,tei

Becker , H„ Hr . Archit ., Duisburg™ 1'
Rpptor a tt  Zentral -HotelyPeckei , A., Hr . m. Fr ., Köln

Beniamm , A., Hr , Ligled ^ ^ *hres ^ ten
Bensberg , 6 , Hr . Rechtsanw.

. Berge0, L, Hr . m. 'Fr , Frankfurt T M. B°° k

Bergman , A, Hr . Dir . m. Fr , , )!ls' ehl .n',' '" ^

Besold , G, Hr . Dr . med , BadenwSS ®̂

gei ’ Br . Dip!.-Ing . m. Fr,Frankfurt a. M.Binder F TT,- q- , ^euer Adler
Beck ^ nn,  H, ’ Hr. ’kÖL .-bT/  Sfc 1l’”

Boel3VsenF‘HH FrlH FmbUtf HotefSau
BÄ ; m”
Borchpi-c! tt TT,. ~xt .^ c^wai^er Bock

ctarlottenbSg “ ‘tclfwf ^ p ,
Bragard , W Hr .' Beigeordn D - m Fr °
bJT h  r c, Schwarzer BockJ>iaUn, B-> Br . in. Fr, .Saarbrücken .

BPeB%  0 Hr Frok,nn Fr .. Saue“(Ai . tet. Goarshausen ! Ev . Hose Oi-anien
Brugmann , M, Hr , Chaux de Fonds
Brum 'mäl, H, Hr . Köln p„„ . Zn m Bären
Brunn , L, Fr ] Köln %'  GrandpairBriHi/ II, n , Taunus -Hotel
T-uins , ja,  Hr Bremen Union

Dienstag , den 17. Februar 1931.

»Friedemann , R„ Hr . Chem. Dr . m. Fr,
Düsseldorf Hotel Berg

G.
zum Bären

Serheh iec h’ In ;’ ,Fnw kfu rt Kaiserhofverlach , 0 , Hr . Dipl .-Kfm. m. Fr , Wetzlar

'vGermar , H, Fr , Ittedriöhsrbdä^ 0501 '.

*Gerstel , 0 . nÄ .' Sff SisP . f

•Ifiberte j " [!; ' Gtrefredakt , IWii/a !;/esoeits , j , Hi . Reichsminister a. D„ Mu. K, Berlin A
»Giseier . P„ Hr Duishm-o- a ,, be
»Glass F h,  w - 1SDuig  Bellevueuiass , E , Hr , Wien Grüner Wald
Goertz , P , Hr . Beigeordn ., Neuss

»Gräser , L, Hr , Kaiserslautem™ 61' Wald

Grimmelt , H. u. M, 2 Fri, Ä

»Grünebaum , W, Hr . m. Fr .̂ FuId? 61 H°f
Grünebaum T rr,.i r> ,. d aunus -Hotel
G ' nbero- R fJ  Englischer Höf«iiinoerg , B, Irl , Frankfurt a . M.

»Günderrode , I , Fr . Baronin , Barth ? ' H°f
Günkel , E , Fr Danzio- Hansa -Hotel
»Günther a H , Vrfn? Botel NassauAiuuuei a.  Hi . Zollkomm . m. Fr.

M Fr , Stuttgart Jallr6 *GRose
Buttenberger , C, Hr , München

Zentral -Hotel

Wiesbadener Badeblatt.

Englischer Hof

m, H.
Haederie , KI Fr nc « sn w , W
Hahn , F  Hr Düren ’/ • ••“ 0ranien
»Halling , A, IH? Bad Kissing ™' WaW

*HDiebmdoe’ A- Hr' Kreisdirfml8!? 0*®1

Kräften , K, Hr . Ing . ]>r. m Fr
Frankfurt ä. M. Er ’’

Kraushaar , W, Hr , Bartfehorst
■ir j 1 Scliwairizeri Block
Kretzert , H, Hr . ny Fr , Köln
♦Kr#»« . Tb —— tt ■ Schwarzer Bockiviugei , P, . Hr . Univ .-Prof ., Berlin
TCnhoi P TT T Väktooa -Boitel
»Kuhi ’ F Hp tt * ’ B |'bach  UnionKuhi , E, Hr. Komm,-Rat , Wachenheim
Kntnir tt Tt 1 TI . Viktoria -Hotel
vukuk , H, Fri . Lehrerin , Esson -Bredenay

»Kunz , W, Hr . Obering ., Charlottenburg ^ ^

Kurlbaum , M, Fr . m. Focht , Oldenburg 3016

Kurt , E , Hr , Duisburg ^ Hotel ^ ender
L.

I azarus ’ Th’ Ar ’ ^ üüc^ en  Grüner Wald
ÄuÄ .& Än S0Wz6r  L

*| Ä MÄÄ .M6troi3016
Lengersdorf , W, Hr . Hofrat , Kr.fn >t"! ^
Leverkus , A, Ilr Köln Schwarzer Bock
»Lichtenberger , H„ Hr , Kaiserslautern 3°

I.mhtwitz W.. Hr Kassel , Idiwlraer ’Bock
l iiu-, J , Hr . m. Fr., Andernach
»Lönne tc tt fr r tt  Schwaizei Bockrönne , K, Hr . Prof . Dr . med ..

Gelsenkirchen p, ;,,. * rr . , . ,
»Loewenthal , II , Hr . m. Er , Berlin

Lorch , 8, Hr . m. Fr , Offeribach Pa,a8t 'HOteI

Lukas , G„ Hr , Frankfurt a. M° t0i Ka8Sau
Hotel Westminster

Dienstag , den 17. Februar 1931.

I

I

J Sie
Säijeftlb, L, FM, DüsselW ^ ‘e
Sauer , II , Hm Musik<®ll"lsse 3
Savels , P , Hr. Dr. med1—

*ScIis.cMau, L, Fr , Berfj
»■Scbardt , II , n r ., Köl»
‘Scherl , K, Hr . Dir. ja. t

von Schick hat, A, Fr , K:lt

Schidlitzkv , Hr . Dir. Dr.*
Frankfurt a. M.

‘Sciiirnjii, A, Hr . Major: 11
GriinotaM

Sch link, II ., Fri , Dari®1*

»Schmitz, P , Hi-, KöAG—. ..... . .
»Schmitz, J , Hm Rechts11

* täglich,.
"Schopp, A, Fri,
»Schräder . M.. Hm Rech« er  "

München höherer Ge
Schüller, , W, Hr . Dir , auf Liefe,

»Schütz. P, Hr . m. Fft

"Schultheis, M, FML. M" 9.
Schumacher, II , Hr . vr- _ .

, Metropole

C.
Classen , !{., Hr , Düsseldorf Bellevue

D.
Danzer , F, Hr . Rechtsanw . Dr , Fulda
DGlSSflk p TT,- 4W
DeNre ’A FA ’p̂ oru ^ Grüner Wald
Deiters ’ H ^ S r®menT, ' Schwarzer Bock
neiteis , H, Hr . Fahr , Ibbenbüren,
Derstappen, .M, Hr Neuss «„n, KaiserhofDiVpo tt pii \at *’ ^ ^^88 , öcnwarz . Bock-L'ices t  i*l., Worms BpIWiip
van Dorp , L, Fr , Baarn Ouis sann
Dre18 ’ A -> Hr . m . Fr , Frankfurt ™ 6ana
Druhts P tt .. 1-, . Palast -Hotel

' H , Hi . m. Fr , Mainz-Mombach
E Posthorn

Eichmann, 11 CI. lg .’, Dortmund ^ ™™ 8̂ ^ !

, Eichrock , J „ Hr . m. Fr , OsSk “ ^

Eiselen , W, Hr . Di", FrbudöiSf 'f '̂
..'Eisenbarth , J , Hr . Ing , Kaiserslautern^ 6^

Eitzen Th H.- Botel Reichspbst -Reichshof

Engel , B„ Hr , Rathenow ‘̂ Grlner ’ S
Engelmann , L„ Fr . Dr , Kreuznach 1

IS “ ;LEMG
' *ElHöchst ’ Hr ' Studiendir - Dr „ FarTnkfuS° f

Eschenauer , R, Hr . Dr . medi mH“« otel

Ive ° f ’ ! •’ m- B - cl' Mors DomhoteI
, ;Ev eits , K, Hr , Ründeroth Taunus -Hotel

»Hansen , E, Fri . Cpcrnsäng , Erfurt

Bappich , 0 , Hr . 2^ IEttr t-RciCh8h0f
»Haue K I h,.  iv „ Schwarzer Bock

:»Hauinann , L, Frt kids uhl “r ^ P010Haertel f tt,-  ii ^ anastuhl Bellevue
»Heilbutt,’ k\  Hm , HaL ^ ^
Ä f- Sr -> Ä EnglÄuemi , Hr , Frankfurt , m. M Hauso TT
'Heulen, A, Hm Prof . Dr , Karteuhe "

Heiurmann, A, Fm, \ \ iirzbur«
Grt nV̂ . ~ Dri- Lubowtski

»HeX “ “ en Gmüner Waid
Berz , E Ze“ H

lieiiispil p Tiv in ,Gi -üner  Wlcild..-tj-tsuweii, 1 .. ±lr. Dr. m. .Fr ., Köln

^FDeikerr von Heyl , D.. mp ^ ™ w | S

Heymrann, K, Hm Handeisgem-RaL nu 'vZ

Hiienerwtaidel, B„ Scbwerter,'
Hioidlpinviü ,i , , . Schwarzer' licel
HöhiemMni ' I ' tt'  Haag H. Nassam
..Hohieiimlann, L, II, . Reg.-Rat , Westterburig
Hö'fftmianu F tt  pa ng. Ilcspiz Oranicnoifflniann, ^ Hr - Major a . D. m. Farn

c .. Äffe “ " * * * % •
Hont,zager, I . 0 , Hn. Die m.  Fm , Haag
»van Honten L„ FML Bonn
Hübner , G, Ilr , .Düsseldorf Hotel Wacker
»Hüngsberg , H, Hr . m. Fr , Dortmund

Taunuis-Hotel
I.

’Irlon , K, Hr . Dir . m. Fn , -München
Hotell Retichspost-Reichsliof

J.
•lausen. F , Hr . Pfarrer , Breis,i'ng-
fenas , F .. Hr , Köln

ouiicker , IM , Frankfurt a„ M.

M.
*MaruräS’w ' h ’ ? r‘ m' Fi'-’ London Rose

iviai um, W, Hr . Ing . m.  Fr , Neuss
»Marx W tt,.  m > , Vier Jahreszeiten

‘ ' X- " " Bi - Dr . med . m. Fr , Landstuhl
»Marx F tt , m ^ Bellevue
Marx, E, Hr . Fahr . m. Fr , Mannheim

Meissner , I, Fr , Burbach Laiast -Hotei

Mewes, R, Hr . m. Fr , Frankfurt *'a!

»Meyer, R„ Hr . m. Fr .I KobIenz b^

»Meyerling , L, Hr . m. Fr , g -Lf ^ sLBotei

J TVHlf  Haltern Scku?berg 7/9Molle, , H, Hr . Kunstmaler , Dresden
Moses M tt,-  cU „ , . ’ Taunus -Hotel
Müller F ’ 1H ■’ l0U1SA ScIl" ra «ei ' Bock

Mi lier ’f  V , Evan - ’ Marienhausmuiiei E , Hr . Major, a, D. m. Fr
Sambleben p PM (, . .

Müller, E , Hr Esslino-er, rtl - Grandpair
*Müio- T' TT>-’ t lm/ 6n  Weisses Ross
iviuig, j . Hl , Hnndsangen Posthorn

N.
Nagel , J , Hr . ,m. Fr , Köln Hotel Kr -m,
äs ^ bS

Hi: ifÄ ? r
-Neumann , K„

»Nötchen , P , Hr . m. Fr , Mondort^
*Noi'mann , H,

o.
v, Oechelhäuser, ; M. Fr , Dessau
Oll vier F TT,. t >, , . Hotel Oranien

mie D 1- Bi , Rechtsanw . m. Fr , Köln
»Oswald O p, . Tz-, Kaiserhof
»Oswald Th Hr p “,, Palast -Hotel

■ ■ ’ Jh -’ Bi , Heilbronn Hotel Berg

Schwartling, L, BMg Roi* •
Schwarte , € ., Hm Fäbei4 | | ChtKrefeld
Schwarz, A, Fr , Berlin Blland
-Schwerdt , A, Hr ., llnr»Seehg, S., Hr , Schwei,-» . UUc
»Seiler, R„ Hr . Dir1, m. ff llu  tdu se:

Lieses D
Seligmann , S., Hr . m. * r K i

"Sendiel. J , Fr , Frankf, 1/ ^ . ®ei
^ISli^ erinuann. M., H-r-.: ^ ' ' ^dtG]
»Söhning , K, Hr . SchafllN ein J,

Hotel Be|lg', neue
Speck , K, Hr , WeserffliJ ei- S| in ‘ j
Springer , B.. Hr , New Vß d6r
0 , > Kaum i
Spykman van VorstendM Heiiqp,
Stahlhut , C, Hr, Bochû c nd ?,r  Mbtaudenmever , E . Hr Miüud1uiio>
Steinberger , J , Hm, KiiP;Hzelneii &
»Stemger , M, Fr ], PeaslU UllfT ,,
Stephan , M, Fri , , B
»Stern , 8. E .. Hr . m Fr . «j 1 cKn

Frankfurt a. M. “ ZU ye r
Stern , F , Hr. m. F/ „ /Nfu Erholui
Stiefel , E, Hr. m. Fr Fufe 1̂ d<
»Stöckmann , E. R.. Hi/ifs 16  Für
Stockmann , E. R, Hr.. S4 durch df

Strohecker , Ph , Hr,

»Strohm , Ohr.. Hr . Dir . ' Gliche gj
Mile Park

T- düng. 01 -
»Tecklenburg . H„ Hr . 'n " Jl1 - ' •>

Dr , Münster , Hotel R4 e, ,I erbruggen , M.. Hr m.  Uz ScJle

Zentral -Hotel
K.

F.
»Fachensky , K, Hr . Dr. med , Köln
»Falke 0 n,-  r- , , , , V iktoria -Hotel
»Fert I F/Äd fl Grüner Waldv r eist , I , Fr . Hotelier , Traben -Trarbach

/Feubel A, Hr . Chem. Dr . Fr . fh ' "*'
’ *Fiksnei-t’’HKr Hr 1<F i iv Hansa -Hotelrissnei , H, Hr. Fabrlkdir . m Fr

Hohenlimburg , ,»Frank F tt, . ,v, w tt - , r aiast -Hotel
»Frank R Fm rnr ’ Nürnberg , Hansa -H.

'»Frank M tt . Taunus -Hotel
Franken ii " " Bev in ' Böse

Tocbmw ' RE  i Bürgermeister m. Fr . u.

*Frnny “! ; |r d "” ffV ^ ^ Laläst -HotÄ
^eÄ &HÄ ; KiaÄ HaPPel

»Friedbei -n- P tt , ni - . -Schwarzer Bock
»FÜss P 8’fm ’ r ’ Oberstem Hansa -Hotel

russ , P , Fri , Bergzabern  Hotel Berg

Immobilien

ST “ • Fr - U',| |'‘I Engl, . Hof.AAitz, ,S„ Hm, Giessen rii ™„
Kaufmann , D.; Hm «mm.  F,. ZZsÄ

Kayser, . J , Hm m, Fr , Tm-Trarhich ' ’ *
Keif- w ii ——i Hotel! Nassiau
lve ' VU , Hr . m. Fr , Mannheim

kua ;.;; - ::■■■Z7; k^'B'>: Br . Rechtsanw , DüaaeMontf
Klintzün t ! tt  Pariser Hof
- iatzen , II.-. Buigermeiistem Jülich

HUT vK-UI’rf- Trkr  Bchvmnzer Bock• 2 t Ir . ..
1"i " E Hr. in. Fr , Frankfurt

KÖchHug. M, Fr . m„ Tooht, WHt’lich
i, . TT Botel , Silvana

' ■ K - mi- Er , Stuttgart ZentmFH.
Ä f - ™ Ke -, Neuwied LufeentofHr , Berlin Grüner Wald

Kopilnvitz . J , Hr . Chemiker, Karlsruln-
• K,,, „ , v tt  Ho ' el Heu-lisport -R .-icIiDiofKJop-p. Wi, Hr . Arch, Frankfurt , a . M.
rr „ 1 n ’ Ho 'töl! Bern

4S i; \\  Ludwigshafen BoBtShonnKc -yiow -ki. Hz, Hm Gen.-Dam, Berlin Rose
Kinvaiko'.i.sky. W.. Hr, , Dessau

lloitel Onanien

■Jtui.  tv .. Hr.. De;ipza,g
»Plaai/t F tt,.  Botel Reichispast -Reiehshiof
H at K V ^ -T Z- Sta‘dt  Biebrich!'■ K" Bi -, Sehonbom Hotel Ber--
.l oh, kiewa.cz. K.. Hr . Jurist . Dr, Wa-rtchau

. Grüner Waid
R.

na .if, O, Hm Reg .-Bau,meiste, -, Karlsruhe
t> - Hoteli iEeicbispioisti-ReilphicyTiiniF

euimolHer, . ... Hm, Schaan ' JiechteÄ)
Ue^ maim -Grone, Th,. Hr . Dr. med ' m“
*Horrml'A tu Tt t'  JCa .iSG'pIlof

"T 1 “tSISS

de lla Röchle, Scli,, Hm m. Fr , Bremen

'Bogy , F .. Hr . Ober.-Ing , im.JuZn ' ' ‘

Bosenlamm, A.. Hm. Kein sebl “ ^
*iÄ’ JL ,i r'’S; n WeissesFoss
»Rueff: M.; Hm Parts , iose
Kipp , M, Hm. Düsseldorf EugRscher Hof
lvin-s. F , Hr . Sfud , Bingen ~ Metropole

8 .
S.ia] s Hm, New York feehwav'zer Bock
Sachs , E„vFr , Snuk Villa v. d. HejMe

-J 'G ZI
Teupser , H, Hr. Musem ,1i gesui

Theleii , W, Hm. EuskircliCj 6 L(
von Tilly , Ai, Hr. Geh. (MpUnei

,KurVn
Toelle , E , Hr . Dr , Köin : k .-,, Ul]

v . fef 011'
Valentin , H, Hm. Köln I ai ]fll ni
»Verres , H, Hr. m. Fr , K, llJChW
»Verstein , M, Fri , DietW?j einen
Uogelwedde , W, - Hr, jst 1•' \ ohwmkeh W, ' Km . I» # , .; c 0

»Voltmaiin. E.. Hr , Düsse1’''sUil'kt
Ihren

rVomy, V, Fri , Alzev
Vowmkeh P , Hm. KrefeP

rei -Ql
W» .'«Js 3

»Wiichitler , II , Ilm Ing , » fa : St‘
^Wagner , J , Hm. Pi,anki«% , "
»Wahl , L, Fri , Fulda „ sri»Wehmer, K, Hm Dr . i-I->"

-'Weib recht , G, Fri , AW
''Weishaupt , A, FM. Lehrt 81

»Weissfurth, M, Hr ;■< Oe
»Wengter , E , Hr . Ing. !>-' Oebej ^.

Wen?,, G, Hr . Dm med1, 1% 8 y e
*W!ertheiml. W, Hr,
’Weiitheimer, H, Hr . » ■

Wiechert . H, Hr . Bankdir-’6 ]>® 8a .
Wiener , B, Hm Dir. in, l’f" Z nBt

®th(

[Kdoc}

S .7VI : “ rü “ 'S ^ gi (
Wcillfs, II , Hr , Köln -MülŴf j te \\

Weiterst, P , Hm Dir, Art^ tg. 'Cllt
*Mondizins.ki , 0 , Hr , Fis ^ ^ eÜn:
W-asichetzky, A, Hr . üi. Fr"püricht

,e e inei
Z. föreitui

Zedlleir, R, Hr , Planen V
s-'Zemmerling . R , Hm <« «tl 1 pblt eei

FdlUgz ' (
oiemen A, Schwester . ¥** h Um
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—— — - Q, rr , anu k Villa V.

I Chr, Glücklich Wilhelmstr . 56 , get!

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H, Wiesbaden“
Telefon 26656 J . t
Verlag der Stadtverwaltung


	[Seite 183]
	[Seite 184]
	[Seite 185]
	[Seite 186]

